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Pfarrkanzlei
 
Es gelten folgende Öffnungszeiten in 
der Pfarrkanzlei:
Pfarrsekretärin Mirjana Marijanovic:
Dienstag    	 von 13.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch	 von 08.00 - 11.00 Uhr 
Freitag		  von 08.00 - 11.00 Uhr 
Hr. Pfarrer Jan Jakubiak:
Freitag Vormittag nach telefonischer 
Vereinbarung sowie vor und nach der 
Freitagsmesse in der Sakristei. 
Tel. Pfarramt: 07716 / 7234
Tel. Pfarrer Jakubiak: 07713 / 6080
Tel. Kooperator Dr. Anselm Olisaeke:  
0676 / 8776 6050
pfarre.muenzkirchen@dioezese-linz.at 
www.dioezese-linz.at/pfarre/4241 

IBAN: AT02 3445 5000 0551 2892  
BIC: RZOOAT2L455 
Raiba, Region Schärding
 
Wöchentliche Infos 
aus der Pfarre:
Wollen Sie regelmäßig über das  
reichhaltige Angebot unserer Pfar-
re informiert werden? Dann mel-
den sie sich doch für unseren  
„NEWSLETTER“ per E-Mail an oben 
angegebene Adresse an. Sie erhalten 
jeden Freitag eine Nachricht per E-Mail 
über Veranstaltungen und Gottes-
dienste in der darauf folgenden Woche. 
Interessanter Surftipp:
www.dioezese-linz.at/dekanate/
schaerding
 
Impressum
Dieses Pfarrblatt ist das Kommunika-
tionsorgan der Pfarre Münzkirchen.

Medieninhaber / Herausgeber:
Katholisches Pfarramt,
4792 Münzkirchen, Stiegl 4
Druck: Eigenvervielfältigung
DVR: 0029874(11546)
Redaktion: Klaus Doblmann,   
Franz Hamedinger, Franz Hauzinger, 
Irene Hötzeneder, Jan Jakubiak, 
Mirjana Marijanovic

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe stand bei Drucklegung noch 
nicht fest.
 
Einsendungen, Terminhinweise und 
Feedback gerne auch per E-Mail an 
pfarrblatt@dokla.net

Liebe Pfarrgemeinde!

Am 20. März 
wird in unse-
rer Pfarrge-
meinde der 
Pfarrgemein-
derat ge-
wählt. 
A n l ä s s l i c h 
dieser Wahl 
möchte ich 

mich herzlich bedanken. Allen 
scheidenden Pfarrgemeinderäten, 
welche eine, zwei oder mehrere Pe-
rioden mitgearbeitet haben, möch-
te ich meinen Dank aussprechen. 
Herzlich danken möchte ich vor 
allem Max Hörmanseder für seine 
langjährige Mitwirkung und Leitung 
des Pfarrgemeinderates. Seit vielen 
Jahren hat er das pfarrliche Leben 
maßgeblich mitgestaltet und ge-
prägt. Max, danke dir für die Zeit, 
dein unendliches Engagement und 
deine Liebe zu unserer Pfarrge-
meinde. Ich hoffe, dass du in an-
deren Funktionen weiter für unsere 
Pfarre mitwirken möchtest.
Ich danke allen, die diese Wahl vor-
bereitet haben und durchführen 
werden. Mein Dank an den Wahl-
vorstand, der in den letzten Wochen 
zahlreiche Kandidatengespräche 
geführt hat. Auch sei der Wahl-
kommission gedankt, welche am 
Wahltag die Wahl ordnungsgemäß 
durchführen wird.
Willkommen heißen möchte ich alle 
Personen, die neu oder wieder bei 
der PGR-Wahl als Kandidaten zur 

Verfügung stehen. Ich freue mich 
und hoffe auf eine gute und kons-
truktive Zusammenarbeit in der 
kommenden PGR-Periode.
Alle stimmberechtigten Pfarrange-
hörigen möchte ich bitten, dass Sie 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen und ihre Stimme am 20. März 
2022 abgeben.
Danken möchte ich dem Finanzaus-
schuss der Pfarre, der den Ankauf 
eines neuen Hochamt-Ornates um 
1.651 € bewilligt hat. Das alte Orna-
tist schon ziemlich in die Jahre ge-
kommen. Das neue Gewand wird 
ausschließlich zu den Hochfesten 
von uns Priestern getragen.
Ich wünsche allen eine besinnliche 
Bußzeit und lade herzlich ein die 
pfarrlichen Angebote in der Fasten-
zeit mitzufeiern. Ich lade ein zu den 
Gottesdiensten, Kreuzwege, Beicht-
gelegenheiten, der Bußandacht und 
ganz besonders zu der Liturgie in 
der Karwoche.
Die Freude und die Hoffnung auf die 
Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus sei uns in dieser wirklich 
schwierigen Zeit, Trost und Zuver-
sicht.

Es grüßt euch alle herzlich 
Euer Pfarradministrator
Mag. Jan Jakubiak

Osterkerzen

Die Pfarre würde sich wieder für 
Unterstützung beim Kauf der bei-
den Osterkerzen für die Pfarrkirche 
und St. Sebastian freuen. Ein herzli-
ches Vergelt´s Gott im Voraus.

Die Pfarrverwaltung
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Pfarrgemeinderatswahl 2022

Liebe Münzkirchnerinnen
Liebe Münzkirchner,

Am 20. März 2022 wird in unserer 
Pfarre der Pfarrgemeinderat gewählt. 
In dieser Ausgabe des Pfarrblattes 
erhalten alle stimmberechtigten 

Pfarrmitglieder die Wahlunterlagen. 
Bitte machen Sie von Ihrem Wahl-
recht Gebrauch und stärken Sie die 
Kandidaten für den Pfarrgemeinde-
rat 2022 bis 2027 mit Ihrer Stimme.
Das Wahllokal befindet sich im Un-
tergeschoss des Pfarrheimes, im 

Gebets- und Jugendraum. Der Ein-
gang ist gegenüber der Sakristei. 
Die Wahlzeiten sind: Am Sams-
tag, den 19. März in der Zeit 
von 18.30 Uhr bis 20.30 Uhr  
und am Sonntag, den 20. März in 
der Zeit von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr

Folgende Kandidaten stellen sich für die Wahl zur Verfügung:

Baumgartner Anna		  geb. 1963 	 kfm. Angestellte 		  Sebastianistraße 2 
Breidt Herbert			   geb. 1975	 Bankangestellter		  Maieraustraße 42 
Diebetsberger Pauline		  geb. 1971	 Büroangestellte			  Eisenbirn 13 
Grill Josef			   geb. 1956	 Pensionist			   Maieraustraße 44 
Gruber Wolfgang		  geb. 1964	 Pensionist			   Eisenbirn 15 
Hamedinger Maria 		  geb. 1971	 Dipl.Ges.und Krankenpfl.	 Marienweg 15 
Hofmann Josef			   geb. 1962	 Konstrukteur			   Kirchbergfeld 8 
Max Marianne			   geb. 1952	 Sekretärin			   Im Himmelreich 5 
Rafieizadeh Hamed Elias	 geb. 1990	 Tischler				   Höhenweg 10 
Schardinger Johann		  geb. 1968	 Landwirt			   Ginzlberg 1 
Scherrerbauer Bettina		  geb. 1973	 Personalsachbearbeiterin	 Friedhofweg 10 
Scherrerbauer Martin		  geb. 1970	 Trafikant			   Schießdorfer Weg 24 
Scherrerbauer Silvia		  geb. 1975	 Sachbearbeiterin		  Schießdorfer Weg 24 
Schlick Anton			   geb. 1962	 Polizist				    Teichweg 13 
Mag. Schmid Christa		  geb. 1974	 Gesangslehrerin/Landwirtin	 Ficht 11

Amtliche Mitglieder im Pfarrgemeinderat:
Mag. Jan Jakubiak		  geb. 1963	 Pfarradministrator		  Schulgasse 1, Wernstein 
Dr. Anselm N. Olisaeke	 geb. 1969	 Kooperator			   Stiegl 4 
Mag. Renate Strubreiter	 geb. 1973	 Steuerberaterin		  Ficht 1 
Obmann/Obfrau FA Finanzen wird in der konstituierenden Sitzung des Pfarrgemeinderates gewählt

Setzen Sie ein Zeichen der Wertschätzung 
und gehen Sie zur Pfarrgemeinderatswahl!
Mit Ihrer Teilnahme an der Pfarrgemeinderatswahl 
unterstützen Sie das ehrenamtliche Engagement 
in Ihrer Pfarre. 

Ihre Stimme stärkt jenen Menschen den Rücken, 
die in den nächsten fünf Jahren als Pfarrgemeinde-
rät*innen Kirche am Ort entscheidend mitgestalten.   

Auf Ihre Stimme kommt es an!

Menschen aller Altersgruppen setzen sich im Pfarr-
gemeinderat ehrenamtlich mit ihren Talenten für 
ein vielfältiges Leben in der Pfarrgemeinde ein: 

  Gottesdienst feiern   
  Glaube erfahrbar machen        
  Gemeinschaft leben    
  Menschen in Not helfen
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Der erste Teilabschnitt der Fried-
hofsanierung ist nun abgeschlos-
sen.
Bei der ersten Teilsanierung am 23. 
bis 25. November wurden der Re-
genwasserkanal, die Wasserversor-
gung und die Kabelverlegung vom 
unteren Eingang (Stiege) bis zur 
Kapelle von St. Sebastian neu ver-
legt.

Fertiggestellt sind bis jetzt die 
Wasserversorgung auf dem Fried-
hofsgelände, sowie die Dachrin-
nenanschlüsse der Kapelle. Die 
Anschlüsse der Dachrinnen von 
der Aufbahrungshalle und die Neu-
asphaltierung werden 2022 abge-
schlossen.

Franz Hauzinger

DANK an die fleißigen Arbeiter

Die Pfarrgemeinderats-Leitung 
möchte sich hiermit bei allen eh-
renamtlichen Mitarbeitern, die sich 
bis jetzt bei der Wegesanierung 
am Friedhof zur Verfügung ge-
stellt haben, sehr herzlich danken.  
Als Hauptverantwortlicher hat Hr. 
Josef Grill die Baumaßnahmen 
mit Johann Bauer, Franz Hauzin-
ger, Johann Schardinger, Norbert 
Schmid und Matthias Mauthner 
geleitet. Johann Bauer sei gedankt 
für die Bereitstellung seines Hof-
traks, Johann Schardinger, Norbert 
Schmid und Matthias Mauthner 
sind mit ihren Traktoren gefahren. 
Ein herzliches Vergelt´s Gott.

Die Pfarrgemeinderatsleitung

Friedhofsanierung

Arbeiten an der Neuverlegung des Wasser- und Kanalnetzes

Ein herzliches Dankeschön an Jo-
sef Grill, Johann Schardinger und 
Josef Widegger aus Ebertsberg, die 
am Friedhof wieder Bäume gefällt 
haben. Josef Widegger hat bereits 
öfter mit seinem Kranwagen diese 
Arbeit sehr erleichtern können. Vie-
len herzlichen Dank.

Die Friedhofverwaltung

Baumfällarbeiten

Durch die erneute „Zwangspause“ 
ab Mitte November haben wir uns 
sehr gefreut, dass wir uns seit An-
fang Februar wieder in der Musik-
schule unter Einhaltung der Coro-
na-Maßnahmen treffen können.
Es haben sich auch gleich neue 
Mütter dazugesellt, worüber wir uns 
ebenfalls sehr freuen.
Heuer ist es wieder möglich, den 
Fasching zu feiern. Deshalb kön-
nen die Kinder und auch die Müt-
ter am Faschingdienstag verkleidet 
kommen und natürlich gibt es auch 
Krapfen für alle.

Wir hoffen sehr, dass es zu keinen 
Veränderungen mehr kommt und 
wir heuer auch wieder gemeinsam 
Ostern feiern können.

Maria Drexler, Andrea Adlmannseder und 
Sarah Fuchs

Spielgruppe
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Heuer machten sich die Herbergs-
inger nicht wie üblich von Haus zu 
Haus auf den Weg, sondern auf-
grund der Corona-Pandemie zog 
eine Gruppe am Anfang der Sonn-
tagsmesse in die Kirche und spiel-
te die schwierige Suche nach einer 
Herberge vor. Der Ursprung der 
Herbergsuche geht bis ins Mittelal-
ter zurück, und diese Tradition hat 

sich bis zu unserer Zeit gehalten. In 
Münzkirchen wurde dieses Brauch-
tum das erste Mal in den fünfziger 
Jahren wieder ins Leben gerufen 
und wird seither alle Jahre von meh-
reren Gruppen nachgestellt, indem 
sie üblicherweise von Haus zu Haus 
ziehen.

Franz Hauzinger

Herbergsingen

Bei der diesjährigen Sternsingerak-
tion wurde für die indigenen Völker 
des Amazonas-Regenwald-Gebiets  
in Brasilien gespendet. Der dortigen 
Bevölkerung wird durch skrupello-
se Machenschaften der Regenwald 
gerodet, um Bodenschätze, Soja, 
sowie Palmöl anzubauen und zu ex-
portieren. Die Spenden dienen dem 
Überleben dieser Menschen und 
um die Landrechte behalten dürfen, 
sowie die medizinische Versorgung 
zu sichern, da diese auch stark mit 
Corona zu kämpfen haben. Durch 
unsere Spende kann den Notleiden-
den vor Ort geholfen werden, Schu-

len zu bauen und durch Bildung 
eine bessere Arbeitsbedienungen 
zu schaffen, um selbstbestimmt die 
Zukunft gestalten zu können. Im-
merhin hilft die Spende auch nicht 
nur uns Europäern, sondern auch 
der restlichen Bevölkerung, denn 
der Regenwald ist die „grüne Lun-
ge“ unserer Erde. Besonderen Dank 
gebührt den Sternsingern und vor 
allem Frau Alexandra und Herrn 
Karl Reidinger für ihr Engagement, 
die Sternsingeraktion aufrecht zu 
erhalten.

Franz Hauzinger

Sternsingeraktion

Ein herzliches Dankeschön 
für die Ergebnisse der bei-
den Zahlscheinaktionen. 
Bei der Herbergsingeraktion wur-
den 2.505 € und bei der Stern-
singeraktion 1.680 € gespendet. 

Das Ergebnis der Sternsingeraktion 
wurde an die Dreikönigsaktion der 
Katholischen Jungschar weiterge-
leitet.

Die Pfarrverwaltung

Sammlungsergebnisse Herberg- und Sternsinger

Sebastianiwallfahrt

Am Samstag, den 22. Jänner, hatten 
die Münzkirchner Pfarrbevölkerung 
und die der umliegenden Pfarren 
wieder die Möglichkeit zur alljährli-
chen Sebastianiwallfahrt in der Fi-
lialkirche St. Sebastian zu pilgern.  
Leider konnte auch heuer wieder 
wegen der Corona-Pandemie nur 
eine begrenzte Anzahl von Wall-
fahrtsbesuchern teilnehmen. Die 
Wallfahrtspredigt hielt heuer Pfar-
rer Fritz Traunwieser.

Franz Hauzinger

Ambrosiusmesse

Der Hl. Ambrosius wurde vom Kir-
chenvater Hieronimus als Vogel 
bezeichnet, der sich mit fremden 
Federn schmückt. So warf er Am-
brosius vor, er setzte die griechi-
schen Schriften in ein schlechtes 
Latein um. Doch viele seiner Zeit-
genossen sahen das anders und so 
gilt er bis heute als einer der ein-
flussreichsten Theologen der Welt-
kirche. Ambrosius entstammt ei-
ner Aristokratenfamilie und schlug 
anfangs die Beamtenlaufbahn ein. 
Seine Beliebtheit und steile Kariere 
führten ihn in die Kaiserresidenz-
stadt Mailand, wo er am 7. Dezem-
ber im Jahre 374 auf Drängen des 
Volkes zum Bischof ernannt wur-
de. Ambrosius wird nachgesagt, 
dass er bei seinen Predigten eine 
so süße Wortwahl, wie sonst nur 
der Honig ist, fand, weshalb er auch 
sehr oft mit einem Bienenstock an 
seiner Seite dargestellt wird. Die 
Geschwister Holzapfel umrahmten 
die Messfeier mit stimmungsvollen 
Klängen und Liedern passend zur 
Adventzeit.

Franz Hauzinger
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Der Termin für die Erstkommunion 
wurde bereits im letzten Pfarr-
blatt bekannt gegeben. Sie findet 
in unserer Pfarre am 26. Juni 2022 
statt. 35 (korr. von 38) Kinder be-
reiten sich in den kommenden 
Wochen auf dieses Sakrament vor. 
Der verschobene Eltern- und Paten-

abend findet am 24. März um 19.30 
Uhr in der Pfarrkirche statt. Der Vor-
stellgottesdienst ist für Sonntag, 
den 24. April um 9.30 Uhr geplant.

Die Pfarrgemeinderatsleitung

Erstkommunion 2022

Bibelabende

Das KBW Münzkirchen möchte 
auch 2022 wieder zu Bibelabenden 
einladen. Herr Mag. Franz Schlagit-
weit kommt zu zwei Abenden ins 
Pfarrheim Münzkirchen. Die Termi-
ne sind am 8. 3. und am 22. 3. 2022. 
Das genaue Thema wird verlaut-
bart.

Kapellenwanderung

Gerne lädt das KBW wieder zu einer 
Kapellenwanderung ein. Als Termin 
ist Samstag der 30. 4. 2022 (Ersatz-
termin: 14. 05. 2022) vorgesehen.
Vorbereitet wird die Strecke: St.Se-
bastian – Mörxing – Geibing – Gin-
zelberg – Abschluss in der Stamp-
fen.

Das KBW lädt wieder sehr herzlich 
ein.

Gebhard Kitzmüller

KBW

Mit insgesamt 24 Firmlingen (18 
aus Münzkirchen, 6 aus St. Roman) 
werden wir am 1. April im Pfarrsaal 
St. Roman in die Firmvorbereitung 
starten. In der Zeit der Vorbereitung 
sollen die Firmlinge Gemeinschaft 
erfahren sowie dazu angestoßen 
und ermutigt werden, über Lebens-
fragen und ihren Glauben nachzu-
denken und Auskunft zu geben. Im 
Rahmen der Aktion Kilo werden sie 
sich sozial engagieren und beim 
Firmwochenende im Hochseilgar-
ten im Baumkronenweg Kopfing 
ihre Grenzen austesten. Gemein-
sam wollen wir dabei immer wieder 
den Fragen nachgehen: Wer/was 
gibt mir Halt im Leben? Auf wen 
kann ich mich verlassen? Wer/was 
gibt mir Orientierung? 

Ein weiterer Fixpunkt ist mittler-
weile der feierliche Abschluss- und 
Sendungsgottesdienst in St. Sebas-
tian, der heuer am 20. Mai stattfin-
den wird. Die Firmung wird schließ-
lich am 4. Juni durch Bischofsvikar 
Johann Hintermaier in der Pfarrkir-
che St. Roman gespendet werden. 
Vielen Dank an alle ehrenamtlichen 
Helferinnen für die tatkräftige Unter-
stützung im Rahmen der Firmvorbe-
reitung – ganz besonders bedanken 
möchte ich mich bei Anneliese Has-
linger und Renate Strubreiter, die 
sich nach langjähriger Mitarbeit aus 
dem Team zurückgezogen haben!  

Pastoralassistent und Jugendbeauftragter 
Philipp Struß

Firmvorbereitung 2022

Gute Gedanken und Impulse tra-
gen uns immer wieder durch 
den Alltag, geben uns neue Ide-
en und Anstöße für unser Leben. 
Vom Dekanatsprojekt „Spiritualität - 
Lebenskraft aus dem Glauben“ wer-
den über WhatsApp 1-3x pro Woche 
Spiri_Impulse (Texte, Zitate, Impul-
se) zugesandt.
Wenn Sie diese erhalten möchten, 
dann bitte einfach den eigenen Na-
men an die Nummer 
0676/87765822 (Florian Baumgart-
ner) schicken und die Nummer im 
eigenen Handy speichern.

Florian Baumgartner

Spiri_Impulse über WhatsApp

Die Goldhaubengruppe lädt am 
Samstag, den 9. April zum Oster-
kaffee in den Gemeindesaal ein. 
Die Frauen der Goldhaubengrup-
pe freuen sich auf den Besuch der 
kleinen Ausstellung und bewirten 
gerne Kaffee und selbstgemachte 
Mehlspeisen. Traditionell werden 
natürlich auch die Palmbuschen an 
diesem Nachmittag zum Kauf ange-
boten und die Mehlspeisen können 
auch nach Hause mitgenommen 
werden.

Die Goldhaubengruppe

Osterkaffee

Im Namen von Fr. Gerald Baumgart-
ner und des Jesuitenordens wird für 
die großzügigen Spenden in Höhe 
von insgesamt 3.536 Euro gesagt. 
Diese Spenden kommen zur Gänze 
der Jugendarbeit im Jesuitenkloster 
in Homs zugute.

Dank
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Spende
Frater Gerald Baumgartner war im 
Jänner auf Heimaturlaub bei uns 
in Münzkirchen und berichtete an 
einem Wochenende, bei den Got-
tesdiensten, über seinen Einsatz in 
Homs (Syrien). Im Jänner hatte es 
so um die 0 Grad dort, Strom gibt es 
nur ganz kurz am Tag, Benzin oder 
Diesel sind auch kaum verfügbar. 
Mit Lebensmitteln und Dingen des 
täglichen Bedarfs verhält es sich 
genau so, die Not ist jetzt größer als 
während des Krieges. 
Er versucht dort mit ein paar Mit-
brüdern des Jesuitenordens für die 
Jugendlichen da zu sein und sie ein 
Stück ihres schweren Lebensweges 
zu begleiten.
Wir wollten Gerald mit einem klei-
nen Beitrag unterstützen und über-
gaben ihm 400,-- aus der kfb-Kas-
se.

Familienfasttag
Um die 70 Projekte in den Ländern 
des Südens werden von der Aktion 
Familienfasttag verantwortungs-
voll betreut und unterstützt.  Seit 
1958 wird die Aktion Familienfast-
tag alljährlich organisiert und öster-
reichweit unter dem Motto "Teilen" 

durchgeführt. 
Hilf uns, die Welt von heute und 
morgen zu gestalten...!
Heuer steht die Frauenorganisation 
AKKMA auf den Philippinen im Vor-
dergrund und diese lehrt Frauen, 
trotz Armut, Arbeitslosigkeit und 
ungesunder Umgebung, sich ge-
genseitig zu unterstützen und fürei-
nander Sorge zu tragen. Ob bei der 
Kindererziehung, der Gesundheits-
vorsorge oder der Sicherung des 
Lebensunterhalts.
Wir gestalten dazu die Gottesdiens-

ten am 19. und 20. März und bitten 
Sie um Ihre Spende.
spenden.teilen.at - Spendenkonto: 
IBAN AT83 2011 1800 8086 0000  
-  Ihre Spende ist steuerlich absetz-
bar.

kfb-Maiandacht

Am Donnerstag, 19. Mai, laden wir 
um 19.30 Uhr herzlich zur Maian-
dacht nach St. Sebastian ein.

Maria Breid

KFB

Spendenübergabe an Gerald Baumgartner / Vortrag beim Gottesdienst

 Eintritt: freiwillige Spende

Bei Regen entfällt die Wanderung, 

zum Verkosten gibt´s trotzdem was.       

  

Bei einer kurzen Wanderung entdecken wir viele köstliche 

Frühlingskräuter, danach Verkostung und Anwendungstipps mit

Wildkräuterexpertin Karoline Postlmayr

 Samstag, 26. März 2022, 14.30 Uhr am 

Kirchenplatz

Vortrag: ca. 15 Uhr beim Hofwirt

   Kurze Kräuterwanderung

   mit Vortrag in Münzkirchen

POSTLMAYR KAROLINE www.karolines-kraeuterschatz.at

              0664 73485003, info@karolines-kraeuterschatz.at

  

Einladung zur Kräuterwanderung
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Seit September 2021 ist das De-
kanat Schärding auf dem Weg der 
Neuorganisation, an dessen Ende 
das derzeitige Dekanat eine neue 
Pfarre, bestehend aus den jetzigen 
Pfarren als Pfarrgemeinden, stehen 
wird. Die Neu-Organisation will der 
gesamten Seelsorge eine neue in-
haltliche Ausrichtung geben. Drei 
Kernsätze, die das Wesentliche von 
Kirche-Sein auf den Punkt bringen, 
geben dem gemeinsamen Weg sei-
ne Richtung: 
• „Wir pflegen unsere Glaubens-
quellen und entdecken sie neu“ 
(Spiritualität);
• „Wir sind nahe bei den Menschen 
und wirksam in der Gesellschaft“ 
(Solidarität);
• „Wir feiern, handeln und leben 
als Gemeinschaft gut miteinander“ 
(Qualität)

Nach der Startveranstaltung im Ok-
tober, zu der alle DekanatsrätInnen, 
PfarrgemeinderätInnen und Sekre-
tärinnen eingeladen waren, startete 
eine Analysephase, um die Situa-
tion in allen Pfarrgemeinden und 
kirchlichen Gruppen und Einrich-

tungen zu erheben. 
Die Auswertung 
der Analyse wird 
beim Dekanatsrat 
am 5. März präsen-
tiert und bespro-
chen. Sie dient als 
Grundlage für ein 
Zukunftsbild und 
ein Pastoralkon-
zept für die zukünf-
tige Pfarre.
Derzeit wird auch 
abgeklärt, wo das 
zukünftige Pfarrbüro 
untergebracht werden soll.
Die Pfarrgemeinden haben in die-
sen Monaten den Auftrag, Perso-
nen für die Mitarbeit im zukünftigen 
Seelsorgeteam zu finden. Dieses 
wird in Zukunft gemeinsam mit 
einem hauptamtlichen Seelsorger 
bzw. einer hauptamtlichen Seelsor-
gerin die Pfarrgemeinde leiten.
Eine besondere Herausforderung 
stellt natürlich die Pfarrgemeinde-
ratswahl dar, weil KandidatInnen 
gesucht werden müssen, manche 
Mitglieder ihre Mitarbeit im PGR 
beenden, und die Neuen in ihre Tä-

tigkeit hineinwachsen müssen.
Derzeit läuft auch das Bestellungs-
verfahren für die drei Pfarrvorstän-
de (Pfarrer, Pastoralvorstand, Ver-
waltungsvorstand), die gemeinsam 
die Pfarre leiten werden.
Der nächste Meilenstein wird das 
Treffen zur Erarbeitung eines Zu-
kunftsbildes für die neue Pfarre 
sein, zu dem im Juni wieder alle De-
kanatsrätInnen und Pfarrgemeinde-
rätInnen eingeladen werden.

Martin Brait

Neues auf dem Weg zur neuen Pfarre

Am 19. Dezember wurde in der St. 
Sebastian-Kapelle in Münzkirchen 
eine, aufgrund der Corona-Pande-
mie etwas kleiner als üblich, weih-
nachtliche Veranstaltung abgehal-
ten. „A staade stund“ wurde von der 

Kultur AG organisiert, geleitet von 
Herrn Walter Zauner. Mit bezau-
berndem Gesang wurden die Be-
sucher sowohl vom Vocalensemble, 
bestehend aus Romana Kinzlbau-
er, Franziska Scharinger und Ronja 

Gasser unter der 
Leitung von Herrn 
Josef Redinger, als 
auch von Herrn 
Walter Zauner 
durch das advent-
liche Konzert ge-
führt. Auf Orgel 
und Klavier beglei-
tete uns Herr Hans 
Breit und auf der 
Posaune Herr Wal-

ter Zauner. Zudem bereicherte Herr 
Mag. Christoph Wallenstein mit kur-
zen meinungsstarken Erzählungen, 
die er zwischen den musikalischen 
Einlagen vortrug, die Festlichkeit. 

Johanna Hauzinger

"A staade Stund"

Rege Beteiligung bei der Startveranstaltung im Oktober 
(Foto: Hauzinger)
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Liebe Schwestern und Brüder!

„Es wühlt mich auf …“
Aufgewühlt, empört, verzwei-
felt, irritiert, ratlos … Diese Ge-
mütsbewegungen habe ich –  
und haben wohl viele von uns – in 
den letzten Wochen wahrgenom-
men. Bei Gesprächen, Anrufen, E-
Mails oder Schreiben. Die Angst um 
ein gesellschaftliches Auseinander-
driften kommt hoch, nicht nur, aber 
oft im Gefolge der Debatten um 
Corona-Schutzmaßnahmen. Das 
trifft auch Pfarren und kirchliche Ge-
meinschaften, das geht durch weite 
Teile der Gesellschaft, in Familien 
und Freundschaften hinein. 
Was ist jetzt wichtig? Welche Haltun-
gen helfen jetzt weiter? Besserwisse-
rei, ausschließliche Kritik an den an-
deren, Anklage oder gar Verachtung 
gehen ins Leere, moralische Appelle  
allein lassen die Fronten erstarren. 
– Was kann uns gerade in der Fas-
tenzeit, der Vorbereitungszeit auf 
Ostern, hinsichtlich dieser Sorge um 
das Miteinander leiten?

Achtsamkeit und Sorge
Sorge und Achtsamkeit schaffen ein 
Gefühl der gegenseitigen Zugehö-
rigkeit, gerade in Erfahrungen des 
Alleinseins, der Ausgrenzung, der 
Rivalität und der Konkurrenz. Sich 

zu sorgen und sich umsorgt zu wis-
sen sind zwei grundlegende Katego-
rien unseres persönlichen und ge-
sellschaftlichen Lebens. Sorge und 
Achtsamkeit sind nicht nur in den 
persönlichen Beziehungen wichtig, 
sondern auch im gesellschaftlichen 
Bereich. Es geht um Zuverlässigkeit 
in den Begegnungen, um Verant-
wortung füreinander.

Versöhnungs- und Verge-
bungsbereitschaft

Versöhnung und Vergebung wer-
den möglich, wo ich nicht mehr um 
jeden Preis recht haben muss und 
wo doch wahr sein darf, was verletzt 
und kränkt. Der jüdischen Philoso-
phin Hannah Arendt wird das Wort 
zugeschrieben: „Wenn wir vergeben, 
wird nichts mehr so sein, wie es war. 
Wer vergibt, ist danach ein Anderer – 
und wer um Vergebung bittet, eben-
falls.“ 

Freundlichkeit
Ein weiterer Schlüsselbegriff ist die 
„Freundlichkeit“, wie sie Papst Fran-
ziskus in „Fratelli Tutti“ skizziert: „Hin 
und wieder aber erscheint wie ein 
Wunder ein freundlicher Mensch, 
der seine Ängste und Bedürfnis-
se beiseitelässt, um aufmerksam 
zu sein, ein Lächeln zu schenken, 

ein Wort der Ermutigung zu sagen, 
einen Raum des Zuhörens inmitten 
von so viel Gleichgültigkeit zu er-
möglichen. Dieses täglich gelebte 
Bemühen kann jenes gesunde Zu-
sammenleben schaffen, das Miss-
verständnisse überwindet und 
Konflikte verhindert. Freundlichkeit 
zu üben ist kein kleines Detail oder 
eine oberflächliche spießige Hal-
tung. Da sie Wertschätzung und  
Respekt voraussetzt, verändert sie 
– wenn sie zur Kultur wird – in einer 
Gesellschaft tiefgreifend den Le-
bensstil, die sozialen Beziehungen 
und die Art und Weise, wie Ideen 
diskutiert und miteinander vergli-
chen werden. Freundlichkeit erleich-
tert die Suche nach Konsens und 
öffnet Wege, wo die Verbitterung alle 
Brücken zerstören würde.“ (FT 224)

Der Weg auf Ostern hin möge euch 
alle zuversichtlich machen, dass es 
gelingt, in Achtsamkeit und Freund-
lichkeit, in Versöhnungsbereitschaft 
und in zugewandter Nähe Verbun-
denheit und Heilung zu fördern. Got-
tes Nähe ist uns dabei zugesagt.  

Linz, am 9. Februar 2022

+ Manfred Scheuer 
Bischof von Linz

Auszug aus dem Bischofswort zur Österlichen Bußzeit 2022

DER ERDE UND DEM MEN-
SCHEN GERECHT
Worauf achten, damit wir mor-
gen noch gut leben?

Das Zusammenleben soll gelingen. 
Niemand soll unter die Räder kom-
men. Doch es gibt Herausforderun-
gen und Konflikte: Klimawandel, die 
Übermacht großer Konzerne, der 
gewaltige Wandel durch Digitalisie-
rung; und natürlich die Pandemie… 
Orientierung ist gefragt: Worauf 
kommt es an? Wie geht Gerechtig-
keit? Was können und sollen wir 

tun? Die Zeller Schlossgespräche la-
den ein zur Auseinandersetzung und 
zum Austausch mit Menschen, die in 
ihren Bereichen viel zu sagen haben. 
Herzlich willkommen!

Fr, 6. Mai 2022, 19.30 Uhr
Statements, Podiumsgespräch mit 
Anfragen aus dem Publikum:
Dr. Helga Kromp-Kolb, Klimafor-
scherin
Dr.in Katja Winkler, Sozialethikerin
Dr. Christian Dörfel, Politiker
Bjarne Kirchmair, Fridays for Future

Sa, 7. Mai, 9-13 Uhr
Schlossgespräche spezial: Klima-
schutz und (soziale) Gerechtigkeit
Persönliche Zugänge, Best Practice-
Beispiele aus der Region, Kaffeege-
spräche

Veranstalter: Dekanatsprojekt Brü-
cken bauen, Bildungsschloss Zell/
Pram, Kath. Bildungswerk, Caritas, 
Theologische Erwachsenenbildung.

Infos unter: www.dioezese-linz.at/
dekanat/andorf

Zeller Schlossgespräche
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IM TOD VORAUSGEGANGEN

Terminhinweise  
Änderungen vorbehalten. Terminkalender im Internet: www.dioezese-linz.at/pfarre/4241

Datum / Uhrzeit		  Termin								       Veranstalter
5. März, 9.00-11.00 Uhr		 Kleidersammlung im Pfarrheim 				    Caritas
8. + 22. März			   Bibelabend im Pfarrheim					     KBW
19.+20. März			   Familienfasttag						      KFB
9. April				   Osterkaffee im Gemeindesaal					    Goldhauben
30. April			   Kapellenwanderung						      KBW
7. Mai, 9.00-11.00 Uhr	  	 Kleidersammlung im Pfarrheim 				    Caritas
19. Mai, 19.30 Uhr		  Maiandacht in St. Sebastian					     KFB

Taufen

5. Dezember 2021		  Raphael Hamedinger, Am Sonnenhang 11
27. Februar 2022		  Lukas Greiner, Landertsberg 6

Maria Loher
 15. Dezember 2021

im 79. Lebensjahr

Barbara Sperz
 24. Dezember 2021

im 37. Lebensjahr

Johannes Stadlmayr
 1. Dezember 2021
im 57. Lebensjahr

Anni Schopf
 29. Jänner 2022
im 54. Lebensjahr

Alois Dallinger
 16. Februar 2022
im 87. Lebensjahr

Franz Haberl
 25. Dezember 2021

im 86. Lebensjahr

Aloisia Piroth
 17. Februar 2022
im 92. Lebensjahr

Josef Biergeder
 19. November 2021

im 85. Lebensjahr

Wolfgang Doppler
 23. November 2021

im 73. Lebensjahr

Theresia Kindermann
 16. November 2021

im 85. Lebensjahr
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Gottesdiensthinweise

März
Sa. 19. März:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 20. März:	 9.30 Uhr Hl. Messe

Sa. 26. März:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 27. März:	 9.30 Uhr Hl. Messe

Mi. 30. März:	 7.30 Uhr bis 8.00 Uhr Beichte 
		  8.00 Uhr Beichtlehre und  
		  Kommunionmesse für Männer 
		  und Frauen

April 
Sa. 2. April:	 19.00 Wortgottesdienst
So. 3. April:	 8.00 Uhr Hl. Messe

Beichtgelegenheit:
Fr. 1. April:	 19.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Fr. 8. April:	 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr
Sa. 9. April:	 18.00 Uhr bis 18.45 Uhr

Do. 7. April:	 19.00 Uhr Bußfeier

Karwoche	 Osterversehgänge 
		  Anmeldung bei Kooperator 
		  Dr. Anselm Olisaeke 
		  0676/8776 6050

Sa. 9. April:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 10. April:	 PALMSONNTAG 
		  9.30 Uhr Palmweihe, Prozession 
		  und Hl. Messe
		  14.00 Uhr Kreuzwegandacht

Do. 14. April:	 GRÜNDONNERSTAG 
		  20.00 Uhr Abendmahlmesse

Fr. 15. April:	 KARFREITAG 
		  15.00 Uhr Feier vom Leiden und
		  Sterben Jesu Christi

Sa. 16. April:	 KARSAMSTAG 
		  8.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligs-
		  ten. Die Betstundenordnung ist in der
		   Kirchenlaube ausgehängt.
		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr Beichtgelegen-
		  heit im 	Gebets- und Jugendraum
		  16.00 Uhr Einsetzung d. Allerheiligsten
		  20.30 Feier der Osternacht

So. 17. April:	 OSTERSONNTAG 
		  9.30 Uhr Festlicher Pfarrgottesdienst

Mo. 18. April:	 OSTERMONTAG 
		  9.30 Uhr Wortgottesdienst – Familien-
		  gottesdienst
 

Sa. 23. April:	 19.00 Uhr Wortgottesdienst
So. 24. April:	 9.30 Hl. Messe
		  Vorstellgottesdienst der 
		  Erstkommunionkinder

Sa. 30. April:	 19.00 Uhr Wortgottesdienst

Mai
So. 1. Mai:	 9.30 Uhr Florianimesse

Sa. 7. Mai:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 8. Mai:	 9.30 Uhr Wortgottesdienst

Do. 12. Mai:	 19.30 Uhr Maiandacht der 
		  Goldhaubengruppe

Sa. 14. Mai:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 15. Mai:	 9.30 Uhr Hl. Messe

Do. 19. Mai:	 19.30 Uhr in St. Sebastian 
		  Maiandacht der KFB

Sa. 21. Mai:	 19.00 Uhr Wortgottesdienst
So. 22. Mai:	 8.00 Uhr Hl. Messe

Mo. 23. Mai:	 Bittmontag
		  19.00 Uhr Bittprozession nach
		  St. Sebastian – Hl. Messe in 
		  St. Sebastian

Mi. 25. Mai:	 Bittmittwoch
		  7.30 Uhr Bittprozession Richtung 
		  Schießdorf
		  Hl. Messe in der Pfarrkirche
	
Do. 26. Mai:	 CHRISTI HIMMELFAHRT 
		  9.30 Uhr Hl. Messe 
		  bei Schönwetter in St. Sebastian 
		  beim Freialtar

Sa. 28. Mai:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 29. Mai:	 9.30 Uhr Wortgottesdienst

Juni
Sa. 4. Juni:	 9.30 Uhr in St. Roman
		  Firmungsgottesdienst
		  19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 5. Juni:	 PFINGSTSONNTAG 
		  9.30 Uhr Hl. Messe
Mo. 6. Juni:	 PFINGSTMONTAG 
		  9.30 Uhr in St. Roman Hl. Messe
		  Kein Gottesdienst in Münzkirchen

Sa. 11. Juni:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 12. Juni:	 9.30 Uhr Wortgottesdienst

Do. 16. Juni:	 FRONLEICHNAM 
		  9.30 Uhr Fronleichnamsprozession 
		  Feldmesse in St. Sebastian

Sa. 18. Juni:	 19.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19. Juni:	 9.30 Uhr Wortgottesdienst 
		  oder Hl. Messe

Sa. 25. Juni:	 19.00 Uhr Wortgottesdienst
So. 26. Juni:	 Hl. Messe mit Erstkommunionfeier

Änderungen dieser Gottesdiensthinweise sind möglich. 
Bitte informieren Sie sich über die wöchentliche Gottes-
dienstordnung, über Aushang oder die Homepage der 
Pfarre. Es wird um Verständnis gebeten.
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Wir danken für die Unterstützung des Pfarrblattes! (bezahlte Anzeigen)

Sternsinger in der Kurche Priester Jan Jakubiak im Messmantel

Herbergsingen in der Kirche

Kanalsanierung in St. Sebastian

Fotos aus Syrien von Gerald Baumgartner 

Bienenwachskerze bei der Ambrosiusmesse


